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Seite 231.03.2025 | Hydraulischer Nachweis für den Graslebener Mühlengraben

Agenda

1. Aufgabenstellung und Veranlassung

2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

3. Aufbau 2D-Hydraulikmodell

4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

5. Hydraulische Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung
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Agenda

1. Aufgabenstellung und Veranlassung

2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

3. Aufbau 2D-Hydraulikmodell

4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

5. Hydraulische Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung
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1. Aufgabenstellung und Veranlassung

► Überschwemmungen im Bereich der Feldstraße nach Starkregenereignissen
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1. Aufgabenstellung und Veranlassung

► Überschwemmungen im Bereich der Feldstraße nach Starkregenereignissen

► Verrohrung stellt eine hydraulische Engstelle dar
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1. Aufgabenstellung und Veranlassung

► mögliche Maßnahmenideen der Gemeinde
Grasleben zur Verbesserung der hydraulischen
Situation

► überschlägige Bewertung der Maßnahmen unter
Berücksichtigung der hydraulischen
Leistungsfähigkeit des Graslebener Mühlengraben

► hydrologische und hydraulische
Bemessungsgrundlagen:
► Aufbau eines Niederschlag-Abfluss-Modells
► Vermessung Gewässer inkl. Querbauwerke
► Aufbau eines hydraulischen 2D-Modells
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Agenda

1. Aufgabenstellung und Veranlassung

2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

3. Aufbau 2D-Hydraulikmodell

4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

5. Hydraulische Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung
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2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

► Ermittlung des Niederschlag-Abfluss-Verhaltens in einem räumlich gegliederten
Einzugsgebiet (Abgrenzung der Teileinzugsgebiete)

► der Abflussprozess aus den Teileinzugsgebieten wird durch die Definition verschiedener
hydrologischer Parameter abgebildet, die sich aus den jeweiligen Gebietseigenschaften der
Teileinzugsgebiete ableiten lassen (z.B. Bodenparameter, Landnutzung, Gefälle, etc.)
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2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

► Festlegung der hydrologischen Verfahren und Modellparametrisierung
► Bestimmung der Bemessungsniederschläge für verschiedene Wiederkehrintervalle und Dauerstufen (KOSTRA-

DWD 2020)
► Ermittlung des abflusswirksamen Anteils am Niederschlag (Abflussbildung) sowie Abbildung der Einheitsganglinie

(Abflusskonzentration) mittels Regionalisierungsverfahren nach Lutz für jedes Teileinzugsgebiet und
Bemessungsereignis

► Bestimmung der Parameter für das Flood-Routing in relevanten Gewässerstrecken nach dem Ansatz von Rother /
Kalinin-Miljukov (Wellenverformung)
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2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

► Ergebnisse für HQ10 und HQ100

► Ermittlung der maßgebenden Dauerstufe am Gebietsauslass

3,08 m³/s (4h) 6,53 m³/s (6h)
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2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

► Ergebnisse für HQ10 und HQ100

► Fließweg / Hydrologischer Längsschnitt
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Agenda

1. Aufgabenstellung und Veranlassung

2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

3. Aufbau 2D-Hydraulikmodell

4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

5. Hydraulische Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung
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3. Aufbau 2D-Hydraulikmodell

► Vermessung Gewässer und Querbauwerke
► Graslebener Mühlengraben von der Landesgrenze Niedersachsen / Sachsen-Anhalt bis zur Straße

Walbecker Tor (ca. 1,3 km)
► Graben aus Grasleben von der Einmündung Graslebener Mühlengraben bis zur Verlängerung

Friedhofstraße (ca. 0,5 km)
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Agenda

1. Aufgabenstellung und Veranlassung

2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

3. Aufbau 2D-Hydraulikmodell

4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

5. Hydraulische Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung
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4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

► maximale Abflusskapazität des Graslebener Mühlengrabens

► Hochwasserereignisse HQ10 und HQ100
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4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

► maximale Abflusskapazität des Graslebener Mühlengrabens Q = 2 – 2,5 m3/s
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4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

► Hochwasserereignisse HQ10 und HQ100



Seite 1831.03.2025 | Hydraulischer Nachweis für den Graslebener Mühlengraben

4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

► Hochwasserereignisse HQ10 und HQ100
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Agenda

1. Aufgabenstellung und Veranlassung

2. Aufbau Niederschlag-Abfluss-Modell

3. Aufbau 2D-Hydraulikmodell

4. Hydraulische Berechnungen IST-Zustand

5. Hydraulische Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung
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5. Hydr. Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung

A) Rückhaltung auf der Ackerfläche (rot)

B) Vertiefung des Grabens (gelb)

C) Vergrößerung der Verrohrung (blau)
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5. Hydr. Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung

A) Rückhaltung auf der Ackerfläche

► maximale hydraulische Leistungsfähigkeit des Durchlasses an der Feldstraße

► HQ10-IST: 0,12 m³/s HQ10-PLAN: 0,075 m³/s

Fehlvolumen 390 m³



Seite 2231.03.2025 | Hydraulischer Nachweis für den Graslebener Mühlengraben

5. Hydr. Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung

Fehlvolumen 3.105 m³

A) Rückhaltung auf der Ackerfläche

► maximale hydraulische Leistungsfähigkeit des Durchlasses an der Feldstraße

► HQ100-IST: 0,27 m³/s HQ100-PLAN: 0,075 m³/s
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5. Hydr. Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung

A) Rückhaltung auf der Ackerfläche
► Verlängerung der Verwallung parallel zur Gartenstraße

► Entwässerung und Unterhaltung des Rückhalteraums (regelmäßig sowie ereignisbezogen)

► Unterhaltung Drosselbauwerk (regelmäßig sowie ereignisbezogen)

► für eine konkrete Objektplanung wären weitere
Randbedingungen (z.B.
Grundstücksverfügbarkeit, Bewertung
Baugrund und Standsicherheit, Anforderungen
aus technischen Regelwerken, etc.) zu ermitteln
und zu berücksichtigen
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5. Hydr. Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung

C) Vergrößerung der Verrohrung Feldstraße (von DN300 auf DN600)
► keine Überflutungen auf den angrenzenden Grundstücken / keine Verschlechterung der Unterlieger

► kein Rückstau aus dem Graslebener Mühlengraben aufgrund des starken Gefälles zu erwarten

► für eine konkrete Objektplanung wären weitere Randbedingungen (z.B. hier Restriktionen der
Infrastruktur, etc.) zu ermitteln und zu berücksichtigen



Seite 2531.03.2025 | Hydraulischer Nachweis für den Graslebener Mühlengraben

5. Hydr. Berechnung PLAN-Zustand / Maßnahmenbewertung

B) Vertiefung des Grabens aus Grasleben

► nicht zielführend im Hinblick auf eine Entschärfung der Hochwassersituation

► starkes Gefälle im Einzugsgebiet, sodass der bei einem Starkregenereignis auf den
landwirtschaftlichen Flächen entstehende Oberflächenabfluss zu Bodenerosion und somit zu einem
verstärkten Sedimenteintrag im Gewässer führt

► demzufolge würde eine künstlich geschaffene Grabenvertiefung ggf. nur von kurzer Dauer sein und
die bei einem Hochwasserereignis zusätzlich auftretenden Wassermengen nicht zwischenspeichern
bzw. auffangen können
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